
Bl i ckpunkt.

Liebe Genossinnen und Genossen 
des SPD-Ortsvereins Essen-Mitte.
Dies ist die letzte, von mir verfasste Kollumne in unserem 
Blickpunkt. Wie angekündigt werde ich bei der nächsten 
Jahreshauptversammlung für kein Amt mehr kandidieren – 
es reicht nach so vielen Jahren auf’s und ab’s von mir in der 
Partei und in der großen und kleinen Politik. 

Ich gehe nicht mit Wehmut sondern mit dem Gefühl, dass 
viele junge Köpfe und Hände das Geschick des Ortsvereins 
lenken werden.

Ich gehe auch aus der aktiven Arbeit zu einem Zeitpunkt, da 
Sparzwänge die Politik zwingen Prioritäten zu setzen – und 
nicht nur nach dem Grundsatz handeln „wasch mir den 
Pelz aber mach mich nicht nass“. Dies ist schwierig, denn 
es muss mit vielen liebgewonnenen Gewohnheiten, jedem, 
vom Kleingärtner bis zum Bewohner mit dem Anspruch 
nach der sauberen Straße vor der Haustüre als auch dem 
Autofahrer, mit dem Anspruch sein Auto zu jeder Zeit und 
zu jedem Ort ohne Stau zu benutzen, gerecht zu werden. 
Es ist die Zeit, da jedem Anspruch nach billigen Sportstät-
ten, Theaterplätzen, Vokshochschulangeboten und vielen 
weiteren Annehmlichkeiten im Zweifel eine Absage erteilt 
werden muss.

Das tut manchmal weh. Aber mit dieser Schuldenlast, mit 
einem strukturellem jährlichen Defizit in der Stadtkasse 
und der Vorgabe bis zum Jahre 2018 keine neue Schulden 
mehr machen zu müssen, ist es erforderlich, Einschnitte in 
das inzwischen immer mehr gewachsene Anspruchsden-
ken der Menschen zu machen. 

Bei der derzeitigen politischen Lage – und nicht nur in un-
serer Partei – sehe ich da für mich kein erfreuliches Arbeiten 
mehr. Noch viele meiner Genossen sind immer noch in 
unbekümmerter Geberlaune. 
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Im Rückblick kann ich für meine Arbeit in der Partei aber auch 
Erfolge verbuchen, wie die Absage an gigantische Straßen-
baumaßnahmen. Trotz erheblichen Widerstandes der Auto-
besessenen hat sich sowohl der Weiterbau der A52 als auch 
der Ruhralleetunnel als nicht machbar erwiesen. Wer sollte es 
denn auch bezahlen?

Bei all dem politischen Arbeiten in der Partei haben mich auch 
verlässliche und bemerkenswerte Menschen begleitet. Denen 
möchte ich auch meinen Dank für dieses Vertrauen heute aus-
sprechen.

Ich wünsche der Partei in Essen und im Land, dem Ortsverein 
ein gutes weiteres Gelingen seiner Vorstellungen. .

Euer Gerd Mahler

Termine
Montag, 28.04.2014 um 19:00 Uhr

Vorstandssitzung der SPD Essen-Mitte
Alle Mitglieder sind herzlich willkommen!
Rathaus, Raum 2.17, in der City

Montag, 02.06.2014 um 18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der SPD Essen-Mitte 
mit Vorstandswahlen
Alle Mitglieder sind herzlich willkommen!
Rathaus, Raum  2.20

Wahlkampftermine 

Eine kurze Vorstellung unserer Ratskandidaten und 
alle Wahlkampftermine findet Ihr auf der Rückseite!
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Wahlkampf-Sonderseite

Unsere Ratskandidatin 
Julia Kahle-Hausmann

Unser Ratskandidat 
Jens-Peter Gröne

Liebe Genossinnen und Genossen, 

 im schönen Frillendorf  bin ich mit mei-
nem Mann und zwei Kindern zu Hause 
und bekomme täglich neben der guten 
Nachbarschaft auch die Herausforde-
rungen des sozialen Zusammenhaltens, 
der Autobahnen und der städtischen 
Verkehrssituation mit. Durch viele Ge-
spräche weiß ich, was Ihnen wichtig ist 
und vor allem, wo und was angepackt 
werden muss:
• Das Anschlusstellenkonzept A40 in Frillendorf muss endlich  mit 

wirksamem Lärmschutz umgesetzt werden. Dabei dürfen die An-
wohner der A40 nicht hinter betongrauen Mauern verschwinden

• Aufwerten des Ost- und Alfrediviertels als attraktive, innenstadtna-
he Wohngebiete. Hier müssen verfügbare Parkplätze vorgehalten 
werden, Radwegeverbindungen  müssen geschaffen oder saniert 
werden und auch ein zügiger Nahverkehr muss in den Fokus rü-
cken.

• Die Spurbustrasse auf der A40 muss unbedingt für den ÖPNV er-
halten bleiben. Zahlreiche Nutzer dürfen nicht einfach übergangen 
werden.

• Auch und gerade in der aktuellen Debatte um Asylbewerberheime 
stehe ich für eine sozialverträgliche Durchmischung der Stadtteile. 
Nur so kann Integration und gute Nachbarschaft funktionieren

Als Dipl.-Ing. und Dipl.-Kauffrau bin ich es gewohnt, schwierige Her-
ausforderungen anzugehen und zu bewältigen. Sie helfen mit, wenn 
Sie mir Ihre Stimme geben.
Ihre  Julia Kahle-Hausmann

Liebe Genossinnen und Genossen, 

 als Bezirksvertreter kenne ich die 
Chancen, die sich uns in der Innen-
stadt und im Nordviertel bieten, 
aber auch die Herausforderungen, 
vor denen wir stehen.

Daher kämpfe ich für:

• ein innerstädtisches Gesamtkonzept, das die Belange aller 
Anwohner und der Kaufleute berücksichtigt (das Konzept ist 
gerade fertiggestellt und kann auf unserer Homepage 
spd-essen-mitte.de oder über unsere Facebook-Seite 
heruntergeladen werden),

• die Unterstützung des Projektes „Soziale Stadt“ im Nordviertel
• die Bereitschaft der Hauseigentümer, hier zu investieren,
• die Einrichtung öffentlicher WC-Anlagen in der City,
• die Anbindung der Universität an das Wohnumfeld,
• die Förderung eines konfliktfreien großstädtischen Nacht-

lebens.

Sprechen Sie mich an, um mehr über mich und meine Positionen 
zu erfahren.

Euer Jens  Gröne

Datum/Uhrzeit Aktion Thema/Ort

Mittwoch 
30.04. 16:30

Stand Rewe 
Frillendorf

Samstag 
03.05. 13:30

Stand Grüne Mitte 
Viertelbegehung

Mittwoch 
07.05. 16:30

Stand Paulstr. 
Viertelbegehung

Freitag 
09.05. 17:30

Verteilen Flyer (Grillen Frillendorf)

Samstag 
10.05. 13:30

Grillen Frillendorf 
Waterfohrplatz

Samstag 
10.05. 12:00

Verteilen Rosen 
für Muttertag

Mittowch 
14.05. 16:30

Stand Hamacher Str. 
Viertelbegehung

Datum/Uhrzeit Aktion Thema/Ort

Freitag 
16.05. 17:30

Verteilen Flyer 
(Grillen Nordviertel)

Samstag 
17.05. 13:30

Grillen Nordviertel (Eltingplatz) 
und Viertelbegehung

Mittwoch 
21.05. 16:30

Stand Herzogstr. 
Viertelbegehung

Samstag 
24.05. 13:30

Stand Ostviertel 
(Eiserne Hand) 
und Viertelbegehung

Wir sind für jede Unterstützung in diesem 
Wahlkampf dankbar und würden uns freuen 
Euch auf unseren Wahlkampfständen und an 
den Grillaktionen an den Samstagen bei uns 
begrüßen zu können!


